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(aus: Kirchen- und Tafelmusik, Zittau 1662)

VI.  Verleih uns Friede

Verleih uns Friede genädiglich.
Gott gib Fried' in deinem Lande,
Glück und Heil zu allem Stande.
Herr Gott zu unsern Zeiten,
verleih uns Friede.
Es ist doch ja kein ander nicht, 
der für uns könnte streiten,
denn du, unser Herr Gott alleine,
verleih uns Friede.
Gib unsern Fürsten und aller Obrigkeit
Friede und gut Regiment,
dass wir unter ihnen ein geruhig 
und stilles Leben führen mögen
in aller Gottseligkeit 
und in der Wahrheit, Amen.
Herr Gott, verleih uns Friede.

Andreas Hammerschmidt
(1611-1675)zu 7 Stimmen: 2 Canti, Altus, Tenor und 3 Tromboni
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